
Zeitschrift: Archives héraldiques suisses = Schweizerisches Archiv für Heraldik =
Archivio araldico Svizzero

Herausgeber: Schweizerische Heraldische Gesellschaft

Band: 45 (1931)

Heft: 4

Artikel: Zwei Ahnenproben aus der Loretto-Kapelle, der Ruhestätte der Herren
von Roll zu Bernau

Autor: Welti, Hermann J.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-745535

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-745535
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— i6i —

Zwei Ahnenproben aus der Loretto-Kapelle, der Ruhe¬

stätte der Herren von Roll zu Bernau.
Von Hermann J. Welti.

Die Herren von Roll zu Bernau besassen eine Familiengruft in der 1672 beim
Schlosse Bernau erbauten Loretto-Kapelle. Die Gruft befindet sich unter dem
Altare. Vor wenigen Jahren wurde sie anlässlich einer Kapellenrenovation geöffnet
und alsdann der Zugang vermauert.

An den Wänden der Kapelle befinden sich zehn verschiedene
Grabinschriften. Es interessieren uns hier nur zwei, die auf beiden Seiten des hintern
Kapellenteiles eingelassen sind.

1. Auf der Südseite befindet sich die Grabinschrift des Freiherrn Joseph
Anton von Roll (1681—1768). Er war Domherr zu Worms und später Probst,
auch soll er Kanzler der Universität Heidelberg gewesen sein.

Oberhalb der lateinischen Inschrift befinden sich, überdeckt von einer
heraldischen Krone, der Schild der von Roll (belegt mit dem Herzschildchen der Freien
von Bernau) und die vier Ahnenwappen des verstorbenen Freiherrn. Das von
Roll'sche Wappen wird von zwei Palmzweigen eingefasst.

Rechts unten (herald.) ist der Schild der Ursula von Roggenbach, der Mutter
des Jos. Anton von Roll; links unten ist das Schönauerwappen (seiner
väterlichen Grossmutter Maria Agnes von Schönau zustehend) angebracht. Oben
links befindet sich das Wappen mit dem drei Rosen haltenden Mönch. Die mütterliche

Grossmutter war eine Münch von Rosenberg. Oben rechts sieht man den Schild
der väterlichen Urgrossmutter, der Maria Regina Schmid von Altdorf. Die Übersicht

dazu veranschaulicht umstehende Ahnentafel.
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2. Die zweite Grabinschrift befindet sich an der Nordwand, der besprochenen
gegenüber. Sie ist errichtet zum Gedächtnis der Freifrau Maria Anna Zweyer von
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Fig. 126.

Evebach, geborene von Roll. Sie enthält in der obern Hälfte zwei Ahnenproben:
Links die der Verstorbenen und rechts die des Gatten, des Reichsfreiherrn Franz
Sebastian Zweyer v. Evebach.
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Da Maria Anna eine Schwester des Domprobstes von Worms, des Freiherrn
Jos. Anton von Roll war, haben wir hier die gleiche Ahnenreihe mit dem
Unterschiede, dass statt des urgrossmütterlichen Schildes (Schmid v. Altdorf) noch das

Wappen ihres Vaters, des Freiherrn Johann Walter angegeben ist. DieWappenschilder
der Eltern sind dann begreiflicherweise oben rechts und links vom Schilde der
Verstorbenen placiert.

Auffallend ist bei der Ahnenprobe ihres Gemahls, des Freiherrn Zweyer
v. Evebach, dass sein Schild mit den drei Lindenblättern oben von je einem Zweyer-
Schilde beseitet ist. Der Vater von Franz Sebastian, Franz Ernst Zweyer von
Evebach, Herr zu Hilfikon, hatte seine Base, Helena Margarita Zweyer v. Evebach,
Herrin zu Wieladingen geheiratet. Die Väter der beiden waren die Brüder Sebastian

Bilgeri und Johann Franz, Söhne des Andreas Zweyer und der Helena v. Berol-
dingen. Die beiden untern Wappen, rechts von Roll und links Schönau, beziehen
sich, das erstere auf Maria Ursula von Roll zu Bernau, die väterliche; und das zweite
auf Ma. Anna Franziska Lucina Beatrix von Schönau zu Zell, die mütterliche
Grossmutter. Eine Ahnentafel möge die Übersicht erleichtern.

Andreas
Zweyer v.
Evebach
bischöfl.

konstanz.
Vogt

zu Klingnau
QO

Helene von
Beroldingen

Ma. Anna
Franziska

Lucina Beatrix
v. Schönau-Zell

1613—1691

Johann Franz
Zweyer v. Evebach

t 1678

Maria Ursula
von Roll

zu Bernau
Sebastian Bilgeri

Zweyer v. Evebach
1589—1660

Landammann

Helena
Margarita

Zweyer v. Evebach
Herrin

zu Wieladingen

Franz Ernst
Zweyer v. Evebach

1631 Herr zu
Hilfikon

Franz Sebastian
Freiherr Zweyer

v. Evebach zu
Hilfikon, Oberst

Landammann

Ma. Jakobea
Münch von
Rosenberg

Johann Franz
v. Roggenbach

Ma. Agnes
v. Schönau

Franz Ludwig
von Roll

1622—1695

Maria Ursula
von Roggenbach

Johann Walter
v. Roll zu Bernau

1657—1730

Maria Anna
von Roll

zu Bernau 1)

t I75I

Literatur: Oberbad. Geschlechterbuch. — Merz: Burganlagen und Wehrbauten des
Aargaus, Leu, Lex. usw.

l) Eine Schwester der Ma. Anna v. Roll war Ma. Josepha Theresia (1701 — 1783), Stiftsdame zu Säckingen.
Im dortigen Münster hängt ein Ölgemälde, das, soviel ich mich erinnere, auch die oberwähnten Ahnenwappen
aufweist.
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